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20.000 Euro für  

inklusives Theater MITEINANDERs 

Ministerin Schüle übergibt Förderbescheid und besucht die Proben zum aktuellen Stück 

im Park Sanssouci  

 

Kulturministerin Dr. Manja Schüle hat heute einen Förderbescheid in Höhe von 20.000 Euro 

an das inklusive Theater MITEINANDERs übergeben und die Proben zum aktuellen Stück „Will-

kommen im preußischen Arkadien“ besucht, das am morgigen Donnerstag anlässlich des Akti-

onstages „Zusammenhalt durch Vielfalt“ im Park Sanssouci aufgeführt wird: „Seit 2009 gilt in 

Deutschland die UN-Behindertenrechtskonvention – dort ist auch das Recht auf kulturelle Teilhabe 

verankert. Aber zwischen Recht und gelebter Praxis liegt eine Menge Arbeit. Diese Arbeit leistet das 

Theater MITEINANDERs seit mehr als zehn Jahren. In dem inklusiven Theater entwickeln alle mitei-

nander ihre Stücke, gestalten Bühne und Kostüme. Das Ergebnis konnte man heute bei der Probe 

sehen und erleben: berührend, kraftvoll, mit einer Wahnsinnspräsenz – und einem Stoff, der unter 

die Haut geht. Danke an den Künstlerischen Leiter Hans-Albrecht Weber der das Projekt angestoßen 

und viele Jahren getragen hat, Danke auch an das ganze Theater-Team! Und Danke an die SPSG, dass 

sie ihre Tore für dieses Projekt öffnet! Das ist keine Selbstverständlichkeit,  das ist ein Statement, 

gerade zum bundesweiten Aktionstag ‚Zusammenhalt in Vielfalt‘. Ein inklusives Wandeltheater vor 

der Kulisse der Orangerie Sanssouci – es gibt kaum ein besseres Bild für das, worum es geht: Vielfalt 

als Stärke, Kultur als gemeinsamer Raum.“ 

 

Kai Schlegel, Direktor der Generalverwaltung der SPSG: „Seit 2018 kooperieren wir mit den Ober-

linhaus Werkstätten Hermannswerder. In dieser Zeit ist zu einer schönen Selbstverständlichkeit ge-

worden, dass die Beschäftigten der Werkstätten zusammen mit den Mitarbeitenden unserer Stiftung 

Projekte entwickeln, die das kulturelle Erbe der Schlösser und Gärten allen Menschen zugänglich ma-

chen. Auf Augenhöhe, in gegenseitiger Wertschätzung, partizipativ. So ist auch eine Führung im Oran-

gerieschloss erarbeitet worden, die nun in diesem Wandeltheater-Stück in besonderer Weise ihre Fort-

setzung findet. Fühlen wir uns also herzlich ,Willkommen im preußischen Arkadien‘.“ 
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Hans-Albrecht Weber, Künstlerischer Leiter des Theaters MITEINANDERs: „Es erfüllt mich mit 

Freude und Genugtuung, dass ich nach zwölf Jahren die künstlerische Leitung in die Hände von 

Wiebke Hensle und Hans Morgeneyer legen kann. Beide leiten bereits seit dem vorigen Jahr erfolgreich 

die Theaterwerkstatt  und werden mit Beginn der neuen Spielzeit nun auch die künstlerische Verant-

wortung für das Theater MITEINANDERs übernehmen.“ 

 

Beim 2014 gegründeten Theater MITEINANDERs stehen Menschen mit und ohne Behinde-

rung gemeinsam auf der Bühne. Hervorgegangen aus einer jahrzehntelangen Kooperation der 

Oberlinhaus Werkstätten mit den Beruflichen Schulen Hermannswerder der Hoffbauer gGmbH 

zeigt das Theater seine jährlichen Produktionen auf der eigenen Bühne und bei Gastspielen. 

Seit dem vergangenen Jahr ist das Theater Mitglied im Landesverband der Freien Darstellenden 

Künste, im Herbst 2025 wurde die neue Theaterwerkstatt auf Hermannswerder eröffnet. Das 

Kulturministerium fördert in diesem Jahr erstmals ein Projekt des Theaters mit 20.000 Euro – 

das Stück „Traumpartie nach Strindberg“. Weitere Informationen: www.theater-miteinan-

ders.de  

 

Die Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg (SPSG) und das inklusive 

Theater MITEINANDERs laden am 21. Mai zum Freilufttheater im Potsdamer Park Sanssouci ein. 

Angeregt vom Leben des preußischen Königs Friedrich Wilhelms IV. (1795-1861) entwickelten 

sie einen theatralischen Spaziergang entlang des Orangerieschlosses unter dem Titel „Will-

kommen im preußischen Arkadien“, eine Abfolge von lebenden Bildern mit Masken und 

Großfiguren, Live-Musik und Tanz. Sie machen dabei die romantische Welt des Königs lebendig, 

zeigen aber auch seine „dunkle Seite“ als Gegner demokratischer Bestrebungen zur Zeit der 

Märzrevolution. 

 

In diesem Jahr findet erstmals der bundesweite Aktionstag „Zusammenhalt in Vielfalt“ statt. 

Er wurde von der Initiative kulturelle Integration (IKI) ausgerufen, einem Bündnis von 23 Spit-

zenverbänden der Zivilgesellschaft, Religionsgemeinschaften, Medien und Sozialpartnern so-

wie von Bund, Ländern und Kommunen. Im Umfeld des UNESCO-Welttags der kulturellen Viel-

falt am 21. Mai 2026 sollen möglichst zahlreiche Aktionen von unterschiedlichen Organisatio-

nen, Bündnissen oder auch Einzelpersonen durchgeführt werden, um vielfältige Zeichen für 

den Zusammenhalt in unserer freien und vielfältigen Gesellschaft zu setzen. Weitere Informa-

tionen: www.kulturelle-integration.de/aktionstag-zusammenhalt-in-vielfalt/  
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